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Antrag auf Mitgliedschaft, SEPA-Lastschrift-Mandat, 
Datenschutzerlärung 
 
Vom Antragsteller auszufüllen (bitte alle mit * gekennzeichneten Felder erforderlich) 
 
Name*  
Vorname*  
Straße & Hausnr.*  
PLZ. & Ort*  
Geburtsdatum*  
Telefonnummer  
E-Mail-Adresse  
Mitgliedschaft*         aktiv              passiv 
Stadtteil  
 
Der Beitrag soll wie folgt abgebucht werden* 
 monatlich á  (min. 3,- €) 
 vierteljährlich á  (min. 9,- €) 
 halbjährlich á  (min. 18,- €) 
 jährlich á  (min. 36,- €) 
 
Ich ermächtige die Freie Wählergemeinschaft Bedburg e.V. (FWG), Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 
an, die von der FWG auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Kontoinhaber*  
IBAN*  
SWIFT BIC*  
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Alle personenbezogenen Daten werden 
gemäß Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vertraulich und ausschließlich für vereinsinterne Zwecke verwendet. 
 
 
   
Ort, Datum, Unterschrift Antragsteller*  Ort, Datum, Unterschrift Kontoinhaber* 

(bei abweichendem Kontoinhaber) 
 
Vom Kassierer auszufüllen 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE20FWG00000650867 
Mandatsreferenz (Mitgliedsnummer)  
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Informationen gemäß Art. 13 Abs. 1 und Abs. 2 DSGVO aufgrund der Erhebung von personenbezogenen Daten 
 
Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten sind die Verordnung (EU) 2016/679 des europäischen Parlaments und des Rates 
vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung 
der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung) und das Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen (DSG NRW). 
 
Der Zweck der Verarbeitung dient den satzungsgemäßen Aufgaben des Vereins oder beruht auf berechtigten Interessen, die von dem Vorsitzenden 
zur Pflege der Mitgliederverwaltung verfolgt werden. 
 
Zwecke sind 

- Kontaktaufnahme zur Information des Mitglieds über 
o (außerordentliche) Mitgliederversammlungen / Jahreshauptversammlungen, 
o Fraktionssitzungen, 
o kommunalpolitische Entscheidungen und 
o Aktionen des Vereins (z. B. Wahlkampf, politische Veranstaltungen, sonstige Treffen, etc.), 

- politische Meinungsbildung und Informationen hierzu 
- Zuleitung der Bestätigung über Geldspenden/Mitgliedsbeiträge 
- Einplanung in kommunalpolitische Strategie des Vereins. 

 
Namen und die Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie seines Vertreters 

Der Verantwortliche für den Datenschutz ist der Vorsitzende.  
Namen und Kontaktdaten sind nachfolgend aufgeführt. 
 

Funktion 1. Vorsitzender 2. Vorsitzender 
Name, Vorname Giesen, Markus Imece, Esra 
Straße & Hausnr. Morkener Str. 80 Lessingstr. 25 
PLZ & Ort 50181 Bedburg 50181 Bedburg 

 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Ein Datenschutzbeauftragter ist zu benennen, wenn mindestens 20 Personen regelmäßig mit personenbezogenen Daten am PC umgehen oder 
ständig mit der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten beschäftigt sind. Dies trifft nicht auf den Verein zu, sodass ein 
Datenschutzbeauftragter auf freiwilliger Basis benannt werden kann. 
 
Pflichten des Mitglieds 

Das Mitglied ist verpflichtet, personenbezogenen Daten zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben des Vereins bereitzustellen und Änderungen 
zeitnah dem Vorsitzenden mitzuteilen. Das Mitglied hat im Rahmen seiner Möglichkeiten aktiv zur Erfüllung des Datenschutzes beizutragen. 
 
Rechte des Mitglieds 

Recht auf Auskunft, Berichtigung oder Löschung personenbezogener Daten 
Das Mitglied hat das Recht, auf schriftlichen Antrag Auskunft über die sich betreffenden, vom Verein erhobenen persönlichen Daten zu erhalten. 
Ferner hat das Mitglied das Recht, persönliche Daten auf schriftlichen Antrag berichtigen oder löschen zu lassen. 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung und Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 
Das Mitglied hat das Recht, auf schriftlichen Antrag die Verarbeitung sich betreffender vom Verein erhobenen persönlichen Daten einzuschränken 
bzw. dieser zu widersprechen. 
 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
Das Mitglied hat das Recht, auf schriftlichen Antrag die sich betreffenden vom Verein erhobenen persönlichen Daten an Dritte zu übertragen. 
 
Recht, die Einwilligung zu widerrufen 
Das Mitglied hat das Recht, auf schriftlichen Antrag die mit dem Antrag auf Mitgliedschaft erteilte Einwilligung zur Erhebung personenbezogener 
Daten durch den Verein zu widerrufen. Das Widerrufen der Einwilligung bedingt den Ausschluss des Mitglieds aus dem Verein. 
 
Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 
Das Mitglied hat das Recht, bei Verstößen im Datenschutz Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde einzureichen: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf 
 

Tel.: 0211/38424-0 
Fax: 0211/38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de  
Internet: https://www.ldi.nrw.de/

Anspruch auf fristgerechte Bearbeitung 
Nach Eingang des jeweiligen oben aufgeführten Antrags hat das Mitglied nach Ablauf von zwei Monaten Anspruch in schriftlicher, mündlicher oder 
sonstiger Form vom Vorsitzenden über das Ergebnis informiert zu werden. 
Der Anspruch auf Bearbeitung erlischt, wenn Anträge trotz erfolgter Beantwortung wiederholt gestellt werden oder die Bearbeitung in einem 
unverhältnismäßigen Aufwand mündet. Das Ablehnen eines Antrags ist durch den Vorsitzenden schriftlich zu begründen. 


